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Stadt Nürnberg: eGovernment-Preis der Staatsregierung 
 

Nürnberg setzt die eGovernment-Plattform der DZBW ein und bekommt den 
erstmals verliehenen eGovernment-Löwen durch Franz Josef Pschierer, 
Staatssekretär im Bayerischen Finanzministerium und IT-Beauftragter der Bay-
erischen Staatsregierung, überreicht. 

Im Rahmen des 2. Bayerischen Anwenderforums eGovernment am 14./15. Juni 2010 

zeichnete Staatssekretär Pschierer das eingereichte Projekt der Stadt Nürnberg als 

innovativste Lösung aus und überreichte Wolfgang Köhler, Referent für Allgemeine 

Verwaltung der Stadt Nürnberg, den eGovernment-Löwen des Landes Bayern. „Das 

Projekt EU-Dienstleistungsrichtlinie Online erhöht die Dienstleistungsqualität der 

Verwaltung und führt zu einer effizienten und sicheren elektronischen Kommunikation 

zwischen verschiedenen Beteiligten“, so Pschierer. 

Eine Fachjury mit Vertretern aus Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft wählte 

unter 26 eingereichten Wettbewerbsbeiträgen die Nürnberger Lösung. In der Lauda-

tio wird begründet, dass: „… diese innovative Anwendung Ebenen übergreifend, […] 

den Bürger mit den unterschiedlichsten Ansprechpartnern bei Kommunen und Kam-

mern bei der Durchführung von Verwaltungsvorgängen optimal unterstützt, also den 

Trialog von Verwaltung, Wirtschaft und Kommunen sehr gut umsetzt und aus diesem 

Grund mit dem 1. Preis ausgezeichnet wird.“ 

Die Stadt Nürnberg hat die Umsetzung der EU-DLR zum Anlass genommen, mit der 

eGovernment-Plattform der DZBW das Fundament für eine ausbaufähige, medien-

bruchfreie Lösung zu legen. Die Plattform ist auch für weitere Governmentprozesse 

einsatzbereit. 


